
Seite 0Arbeitspaket V15  Stand: 28.11.2005

Um Sie bei der Suche nach einer für Sie passenden Arbeitsstelle gezielt unterstützen zu können, 
benötigt Ihr persönlicher Ansprechpartner (Vermittlungsfachkraft) rechtzeitig alle wichtigen 
Informationen rund um Ihre berufliche Situation. 

%LWWH�EHDFKWHQ�6LH�EHLP�$XVI�OOHQ�GHU�9RUGUXFNH�GLH�QDFKIROJHQGHQ�+LQZHLVH�

�$UEHLWVSDNHW��]XU�9RUEHUHLWXQJ�GHV�%HUDWXQJV��
9HUPLWWOXQJHVSUlFKHV

Adresse Ihres zuständigen Jobcenters der Rhein-Main Jobcenter GmbH:

Diese Informationen sind besonders wichtig für die Unterstützung durch Ihre 
Vermittlungsfachkraft. Bitte füllen Sie diesen Teil schriftlich zu Hause aus und 
bringen Sie ihn Ihrem persönlichen  Ansprechpartner mit.

Fügen Sie dabei bitte - sofern Ihnen vorliegend - folgende Unterlagen (in Kopie) bei:
X Vollständige Bewerbungsunterlagen, 
X Nachweise über Berufsabschluss/erfolgte Weiterbildungen und
X Arbeitszeugnisse.

9RUEHUHLWXQJ�
%HUDWXQJV�
JHVSUlFK

bU]WOLFKH�%HVFKHLQLJXQJHQ��*XWDFKWHQ�XQG�$WWHVWH
bringen Sie bitte in einem verschlossenen Umschlag zu Ihrem Vermittlungsgespräch mit.
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Ja Nein,FK�KDEH�HLQH�$UEHLWVVWHOOH��HLQHQ�6WXGLHQ� RGHU�6FKXOSODW]�JHIXQGHQ"
Firma/Uni/Schule:

Ort:

Beginn:

,FK�NDQQ�PLQG����6WXQGHQ�WlJOLFK�DUEHLWHQ"
(unter den allgemeinen Bedingungen des Arbeitsmarktes)

Ja Nein

,FK�SIOHJH�HLQHQ�QDKHQ�$QJHK|ULJHQ
Name des Angehörigen:

Bitte Nachweise vorlegen (z.B. ärztliche Bescheinigung oder Bescheid der Pflegeversicherung)

Ja Nein

,FK�KDEH�VRQVWLJH�9HUSIOLFKWXQJHQ
Art der Verpflichtung:

Ja Nein

,QIRUPDWLRQHQ�I�U�,KUH�9HUPLWWOXQJVIDFKNUDIW

Name, Vorname:

Kundennummer:

Nummer der 
Bedarfsgemeinschaft:

Org.-Zeichen:

Rückgabetermin
Arbeitspaket:

Termin für 
Vermittlungsgespräch:

3HUV|QOLFKH�'DWHQ�± ]XU�,GHQWLILNDWLRQ�ELWWH�LPPHU�DQJHEHQ

9RUEHUHLWXQJ�GHV�%HUDWXQJV��9HUPLWWOXQJVJHVSUlFKHV

Vorbereitung Vermittlungsgespräch 

%LWWH�I�OOHQ�6LH�GLHVHQ�7HLO�VFKULIWOLFK�]X�+DXVH�DXV�XQG�EULQJHQ�6LH�LKQ�
,KUHP�SHUV|QOLFKHQ�$QVSUHFKSDUWQHU�]XP�*HVSUlFK�PLW�

Wenn ja, in welchem zeitlichen Umfang pro Woche:

:HQQ�QHLQ��EULQJHQ�6LH�ELWWH�� VRIHUQ�,KQHQ�YRUOLHJHQG�� *XWDFKWHQ�RGHU�$WWHVWH�LQ�HLQHP�
YHUVFKORVVHQHQ�8PVFKODJ�]X�,KUHP�9HUPLWWOXQJVJHVSUlFK�PLW�
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,QIRUPDWLRQHQ�I�U�,KUH�9HUPLWWOXQJVIDFKNUDIW

9HU|IIHQWOLFKXQJ�PHLQHV�3URILOV
Sind Sie mit der Veröffentlichung Ihrer beruflichen Daten in der Internet-Job-Börse der Bundes-
agentur für Arbeit einverstanden?

Voll Veröffentlichen
(inkl. Name/Adresse/Telefon/…)

Anonym veröffentlichen

Frühest möglicher Termin für neue Arbeitsaufnahme 

Was ist Ihnen besonders wichtig?
(Bitte wählen Sie einen Punkt)

Ortsnähe

Passende Tätigkeit

Arbeitszeit

Alles gleich wichtig

Nicht veröffentlichen

Tag Monat Jahr

)ROJHQGH�7KHPHQ�Z�UGH�LFK�PLW�HLQHU�9HUPLWWOXQJVIDFKNUDIW�JHUQH�EHVSUHFKHQ�

Vorbereitung Vermittlungsgespräch 

,FK�QHKPH�LQ�.DXI��WlJOLFK�]X�PHLQHU�$UEHLWVVWHOOH�]X�SHQGHOQ��+LQ� XQG�5�FNZHJ�
Bis 1 Std. Bis 2 Std. Bis 2,5 Std. Über 2,5 Std.

$QJDEHQ�(LQNRPPHQ�

Zukünftig möchte ich zwischen               und             EUR/Monat bei ….. Std/Woche brutto verdienen

Mein letztes Bruttogehalt betrug:                      EUR/Monat Arbeitszeit Vollzeit Teilzeit

)�U�HLQH�$UEHLWVDXIQDKPH�ELQ�LFK�EHUHLW
mir, wenn nötig, ein Kraftfahrzeug anzuschaffen auch befristete Arbeitsstellen anzunehmen

auch in Zeitarbeitsfirmen tätig zu werdenmich zu qualifizieren

gegebenenfalls umzuziehen auch berufsfremde Arbeiten zu verrichten

als Wochenendpendler einen doppelten Haushalt zu führen

%HZHUEXQJ�QLFKW�YRUOHJHQ�EHL�)LUPD�

,FK�KDEH�PLFK�ELVKHU�EHZRUEHQ
EHL DOV

(UJHEQLV
6WHKW�QRFK�DXV $EVDJH
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,QIRUPDWLRQHQ�I�U�,KUH�9HUPLWWOXQJVIDFKNUDIW

9RU�
KDQGHQ *XW

6HKU
JXW

+HUYRU�
UDJHQG

X

X

X

X

X

X

X

X

X

Vorbereitung Vermittlungsgespräch 

,FK�ELHWH�± EHUXIOLFKH�.HQQWQLVVH��)HUWLJNHLWHQ��(UIDKUXQJHQ�
�]�%��6FKZHUSXQNWH�GHU�OHW]WHQ�EHUXIOLFKHQ�7lWLJNHLWHQ�

X

X

X

X

X

X

X

,FK�ELHWH�± 3HUV|QOLFKH�XQG�6R]LDOH�(LJHQVFKDIWHQ
�]�%��7HDPIlKLJNHLW��.RPPXQLNDWLRQVIlKLJNHLW��2UJDQLVDWLRQVIlKLJNHLW��VHOEVWlQGLJH�$UEHLWV�
ZHLVH��)OH[LELOLWlW��.UHDWLYLWlW��9HUDQWZRUWXQJVEHZXVVWVHLQ��=XYHUOlVVLJNHLW�HWF��

%LWWH�HUJlQ]HQ�6LH�GLHVH�/LVWH�JJI��DXI�HLQHU�ZHLWHUHQ�6HLWH

X

X

X

X

X

X

X

,FK�ELHWH�± ('9�.HQQWQLVVH


